
 



 

Liebe Skiclubmitglieder, 
 

ein abwechslungsreiches und interessantes Ver-

einsjahr geht zu Ende. Eine Stärke des Skiclubs 

ist sicher das vielseitige Programmangebot 

welches nicht nur im Winterhalbjahr sondern auch 

über die Sommermonate besteht. Nur durch den 

Einsatz und die Bereitschaft von vielen Vereins-

mitgliedern ist ein solches Angebot möglich. 

Danke allen, die hierzu immer wieder beitragen. 

 

In diesem Jahr kamen noch zwei weitere Ver-

anstaltungen hinzu. Vom 3. bis 5. Mai fanden 

erstmals die „Renchtalbike“-Tage statt.  Am Frei-

tagabend und am Samstag wurden Fahrtechnik-

tranings und geführte Mountainbiketouren in Oppenau und Bad Peterstal geboten. 

Bei strahlendem Sonnenschein fand dann in Oberkirch die Bike-Expo mit einem 

Rahmenprogramm und geführten Touren statt. 14 Radhändler aus dem 

Ortenaukreis präsentierten neueste Fahrradmodelle aller Art. Unter Federführung 

des Skiclubs Oberkirch und der Triathlonabteilung Bad Peterstal hatte die 

Veranstaltung eine gelungene Premiere.  

 

Ein weiterer Höhepunkt des Jahres waren die Rollski-Weltmeisterschaften in 

Oberkirch und Bad Peterstal. Hier war der Skiclub mit Helfern und dem 

Bewirtungsstand beteiligt. Ein besonderes Erlebnis für die jungen Rennläufer des 

Skiclubs waren die Siegerehrungen in Oberkirch. Sie durften bei der Preis-

verleihung die jeweiligen Nationalflaggen der Siegerinnen und Sieger tragen.  

 

Mit dem neuen Skiclub-Aktuell erhalten Sie wieder das Winterprogramm 2013/14. 

Nutzen Sie die Programmangebote!  

 

In der Hoffnung auf einen schneereichen Winter und viele schöne gemeinsame 

Stunden grüße ich Sie, 
 

 

 

 

 

 

Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 

 
Bernhard Wolf, 1. Vorsitzender 



 
Einladung zur 

 
 

 

am Freitag, den 22. November 2013 um 20:00 Uhr 

im „Gaisbacher Hof“ in Oberkirch 

 

Tagesordnung: 

1. Bericht des 1. Vorsitzenden, Bernhard Wolf 

2. Berichte der Fachwarte: 

 Sportwart Alpin: Alex Kiefer 

 Lehrwesen + Snowboard: Christian Ell 

 Tourenwesen + Kletterwand: Florian Huber 

 Radabteilung: Stefan Baumgratz 

 Gymnastik: Silvia Krüger 

3. Berichte der Kassierer 

 Beitragskassiererin: Roswitha Hurst 

 Hauptkassiererin: Carola Kappey-Möker 

4. Bericht über die Kassenprüfung 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. SEPA-Informationen 

7. Ehrung langjähriger Mitglieder (Liste siehe unten) 

8. Verschiedenes 

9. Überraschungs-Clips von Christian & Christian 
 
 
 

 
Hans Friedmann beantragt die 
Entlastung des Vorstandes 

Ehrungen langjähriger Mitglieder (Mitgliedschaft ab Volljährigkeit): 

Für 60 Jahre 
Schwab, Josef Oberkirch-Nußbach 

Für 50 Jahre 
Müller, Hermann-Josef Lautenbach 
Schaub, Roland Oberkirch 
Sester, Sieglinde Oberkirch 

Für 40 Jahre 
Erdrich, Georg Oberkirch 
Fischer, Irmgard Appenweier 
Jörg, Hans Oberkirch-Ödsbach 
Zillgith, Rudolf Hans Oberkirch 

 
Ehrung 2012 für 60 Jahre Mitgliedschaft 
im Ski-Club Oberkirch 

 



 
 
 

Die Skisaison begann Ende 2012 etwas schleppend, was an dem späten ersten Schnee lag. 

Daher musste auch das Ski-Opening in St. Anton um eine Woche vom 1.12. auf den 8.12. 

verschoben werden. 

Die Rennmannschaft hatte ihre Saisonvorbereitung bereits im Oktober beim Rollwasen-

Trainingslager gestartet. Bis die ersten Rennen gefahren werden konnten, vergingen dann aber 

noch zwei Monate. Gut vorbereitet von den Trainern Alex Kiefer und Daniel Kramer ging es 

dann Mitte Dezember zu den ersten Rennen. 

Die Skirennen der Saison 

Eine große Schar von 15 Rennläuferinnen und Rennläufer waren beim Saisonauftakt am 

Seibelseckle am Start. Trotz zeitweise einsetzenden Regens erreichten 5 von ihnen 

Podiumsplätze: Vivien Schweiger (2. U10w), Juna Juwana (3. U10m), Frederic Fies (3. U18m). 

Janine und Fabian Ziegler erreichten bei den Damen und den Herren jeweils Platz 1. Ein 

wirklich gelungener Auftakt in die Rennsaison! 

Kurz vor Heiligabend, am 22.12., sowie am Dreikönigstag fanden die Eröffnungsrennen des 

Skiverbandes Schwarzwald (SVS) in Todtnauberg statt. Sushmita Kramer startete für den 

Bezirk I in der Klasse U14w. Mit dem Riesenslalom kam sie nicht gut zurecht, und wurde 15. 

von 23 gewerteten Läuferinnen. Beim Slalom auf der FIS-Strecke in Fahl lief es wesentlich 

besser, sie fuhr auf den 9. Platz von 17 Gewerteten und konnte damit ihre Schülerpunkte auf 

149,56 senken. 

Am 19. Januar wurden die ersten beiden Rennen 

des SVS-Nord Cup am Seibelseckle ausge-

tragen. Es wurden ein klassischer sowie ein 

variabler Riesenslalom durchgeführt. 12 Läufer 

des SC Oberkirch waren am Start. Alle Fahrer 

konnten sich mit ihren Zeiten sehr gut im Feld be-

haupten. Cedric und Marcel Fuchs, Moritz Sester 

und Max Kiefer setzten sich bei den Rennen ins 

Mittelfeld. Auf die Pokalplätze fuhren Jona 

Juwana in der Klasse U10m mit zwei zweiten 

Plätzen sowie Sushmita Kramer mit Platz 2 und 3 

in der Klasse U14w. 

Bei optimalen Schneebedingungen fand Ende Januar ein Bambinirennen des SC Seebach 

am Seibelseckle statt. Die Rennmannschaft des Ski-Club Oberkirch war mit einer großen Grup-

pe am Start. Gewertet wurde der schnellste aus zwei Läufen. Trotz verkürztem Lauf verlangte 

die anspruchsvolle Kurssetzung des Vielseitigkeitslaufs den Rennläufern einiges ab. Angefeuert 

von Ihren Eltern konnten alle Teilnehmer des SCO trotz Stürzen und Ausfällen mindestens 

einen gewerteten Lauf ins Ziel bringen. Die Ergebnisse unserer Läufer: Schülerinnen U10: 

Vivien Schweiger (6. Platz); Schüler U10: Tom Hoferer 

(11. Platz), Marc Schmidt (10. Platz), Max Kiefer (5. 

Platz), Jona Juwana (3. Platz); Schülerinnen U12: Sara 

Schweiger (5. Platz), Schüler U12: Rouven Bähr (17. 

Platz), Markus Schnurr (16. Platz), Cedric Fuchs (7. 

Platz). 

Am selben Wochenende fand die VR-Talentiade des 

Skiverbandes Schwarzwald Nord statt, organisiert 

durch die Rheinbrüder Karlsruhe. Für den Ski-Club Ober-

 
Sushmita Kramer mittendrin bei der Sieger- 
ehrung am 19. Januar am Seibelseckle 

 
Sara Schweiger und Jona Juwana 
Erfolgreich bei der VR-Talentiade 



kirch wurden Sara Schweiger und Jona Juwana gemeldet. Gefahren wurden ein Trainingslauf 

mit zwei anschließenden Wertungsdurchgängen von denen der beste gewertet wurde. Beide 

SCO-läufer waren schnell unterwegs und konnten sich einen Platz auf dem Treppchen sichern 

(Sara Schweiger 3. Platz Jahrgang 2001, Jona Juwana 2. Platz Jahrgang 2003). 

Moritz Sester und Sushmita Kramer starteten am letzten Januarwochenende beim Kat. III 

Punkterennen des SVS in Bernau/Schwarzwald. Moritz startete bereits am Samstag im 

Riesenslalom und konnte dort seine Schülerpunkte deutlich senken. Sushmita war am Sonntag 

im Slalom am Start. Nach dem ersten Lauf war sie noch 6. Von 30 Starterinnen der Klasse 

U14w, im zweiten Durchgang stürzte sie. Moritz schied leider im ersten Slalom-Lauf aus – bei 

allgemein hoher Ausfallrate. 

Am ersten Februarwochenende fand der 41. LEKI-Schüler Cup, ein Kat. III Rennen, in 

Mellau/Bregenzerwald statt. Für den SVS Bezirk I konnten sich Stefanie Bernauer vom SC 

Hundsbach, Lena Sehlinger SC Seebach, Benjamin Müller SC Sasbachwalden, Annika Naß SC 

Sasbach und Sushmita Kramer SC Oberkirch über ihre Punkte qualifizieren. Sushmita fuhr im 

Slalom am Samstag einen guten ersten Lauf, vor dem 2. Durchgang lag sie in der Gesamt-

wertung weiblich auf Platz 25 von 48 Starterinnen. In der Endwertung belegte sie Platz 27 von 

41 Gewerteten. Beim Vielseitigkeits-Riesenslalom am Sonntag stürzte sie im 2. Durchgang. 

Am zweiten Februarwochenende fand die Badenpokal-Racenight am Seibelseckle statt – ein 

Slalom-Schülerpunkterennen unter Flutlicht. Für den SC Oberkirch starteten Moritz Sester 

sowie Kiran und Sushmita Kramer. Moritz belegte in der Endwertung männlich Platz 12. Kiran 

konnte im ersten Lauf ihre Zeit im weiblichen Schülerfeld halten, und hatte im zweiten Durch-

gang einen Fahrfehler. Sushmita belegte Rang 13. Da im weiblichen Feld einige starke 

Fahrerinnen am Start waren, gab es einen relativ geringen Zuschlag. Sushmita Kramer konnte 

ihre Schülerpunkte auf 142,29 senken. 

In Fischbach fand am selben Wochenende der 

zweite KidsCross im SVS statt. KidsCross ist 

eine Nachwuchsrennserie des DSV, bei dem 

am ersten Tag zwei Trainingsläufe in einem 

Vielseitigkeitslauf mit Wellen, Sprüngen und 

Steilkurven absolviert werden müssen. Am 

zweiten Tag werden die beiden Wertungsläufe 

im selben Kurs wie am Vortag bestritten. Der 

beste Lauf wird gewertet. Durch den vielen 

Neuschnee der Tage zuvor gab es ordentliche 

Löcher in der Strecke. Daher war der Kurs 

ziemlich anspruchsvoll. Max Kiefer, der in der Klasse U9 männlich gestartet war, konnte mit 

einem sehr guten ersten Lauf den dritten Platz in seiner Altersklasse belegen. Jona Juwana 

startete in einer der am stärksten besetzten Altersklasse U10m und belegte dort einen 

respektablen 11. Rang. 

Der Scott-Cup 2013, ein Kategorie III Schülerrennen, fand Mitte Februar in Todtnauberg statt. 

Das Starterfeld setzte sich aus den Punktbesten des SSV, SVS, SVS-N, WSV und NSV 

zusammen. Das Niveau war somit sehr hoch. Sushmita Kramer erhielt einen Startplatz vom 

SVS. Ihre gute Leistung bei Slalom und Riesenslalom wurde damit belohnt, dass Sie Ihre 

Schüler-Rennpunkte auf 131,25 senken konnten. 

Am selben Wochenende absolvierten die Bambinis bei besten Bedingungen an der Unterst-

matt ihr zweites Saisonrennen. Startberechtigt waren alle Jahrgänge von 2008 bis 2001. Die 

Jahrgänge 08 (U5) und 07 (U6) wurden einzeln, ab U8 (Jg. 05/06) wurden zwei Jahrgänge zu-

sammen gewertet. Als jüngste Teilnehmerin des SCO startete Mia Kiefer U6 und belegte den 

ersten Rang. Moritz Helbig, der sein erstes Rennen bestritt, kam auf gleich auf den zweiten 

 
Siegerehrung beim KidsCross 



Rang. In der Klasse U10 fuhren Jona Juwana und Max Kiefer zwei starke Durchgänge. In der 

Endwertung belegt Max den 2. und Jona den 3. Platz. Max Schmidt und Rouven Bähr komplet-

tierten das gute Ergebnis mit den Plätzen 6 und 8 in der Klasse U12. 

Einen Tag später war dann der Mühlendorfpokal des SC 

Ottenhöfen angesagt. Der SCO war mit 6 Rennläufern 

vertreten. In der Klasse U10 waren wieder Jona und Max 

mit von der Partie. Jona belegte den 2. und Max den 3. 

Rang. Kiran Kramer U14 fuhr knapp am Treppchen vorbei 

und wurde Vierte. Max Schmidt wurde in einer starken 

Gruppe Siebter. 

Am letzten Februarwochenende fanden die Bezirks-

meisterschaften des SVS-Bezirks I statt, ausgerichtet 

vom SC Oberkirch und SC Sasbachwalden. Vom SCO 

gingen 16 Rennläufer/innen an den Start. Fünf davon 

konnten auf das Podest fahren. 1. Vivien Schweiger U10w, 1. Jona Juwana U10m, 2. Sushmita 

Kramer, 2. Christian Metz U18m, 2. Andreas Frammelsberger U21m. Am Sonntag trug der SC 

Hundsbach den Slalom aus. Der SCO war wieder mit 16 Läufer/innen am Start. Im Slalom 

konnten sogar 9 von ihnen auf das Stockerl fahren. In der Klasse 1. Vivien Schweiger U10w, 1. 

Jona Juwana U10m, 2. Max Kiefer U10m, 3. Tom Hoferer U10m, 1. Cedric Fuchs U12m, 3. 

Sushmita Kramer U14w, 1. Janine Ziegler U21w, 3. Christian Metz U18m, 1. Fabian Ziegler bei 

den Herren. Janine und Fabian Ziegler fuhren an dem Tag die Tagesbestzeit aller Klassen und 

wurden somit auch Bezirksmeister 2013. An dieser Stelle nochmals allen Teilnehmern einen 

Herzlichen Glückwunsch zu ihren Super-Leistungen! 

 

Am ersten Sonntag im März fand der Achertalpokalslalom am Seibelseckle statt, durchgeführt 

vom SC Seebach. 14 Rennläufer von Ski-Club Oberkirch waren am Start. Alle Fahrer konnten 

technisch hervorragend in Ihren Klassen mithalten. Podestplätze belegten folgende Rennfahrer: 

Max Kiefer Platz 3 U10m, Sushmita Kramer Platz 2 U14w, Marcel Fuchs Platz 3 U14m, Moritz 

Sester Platz 3 U16m und Frederic Fies Platz 1 U18m. 

Die alpinen Schwarzwaldmeisterschaften 2013 fanden am zweiten Märzwochenende in Todt-

nauberg statt. Für den SC Oberkirch starteten Janine Ziegler, Moritz Sester, und Sushmita 

Kramer. Wetterverhältnisse und Rennstrecken verlangten den Rennläufern alles ab. Die 

erfahrene Janine belegte bei den Damen im Riesenslalom den 6., und im Slalom den 4. Platz. 

Moritz Sester wurde in der Klasse U16m im Riesenslalom 24., im Slalom belegte er Platz 19. 

Alpine Stadt- und Familienmeisterschaften 2013 des Ski-Club Oberkirch 

Die alpinen Meisterschaften der Stadt Oberkirch fanden am 2. März 2013 am Seibelseckle 

statt. Der Wettbewerb wurde, ausgerichtet vom Ski-Club Oberkirch, in 2 gewerteten Läufen 

Riesenslalom durchgeführt. Mit Tagesbestzeit wurde Fabian Ziegler Gesamt-Stadtmeister 

bei den Herren. Gesamt-Stadtmeisterin der Damen wurde Janine Ziegler. Bei den Schülern 

männlich konnte sich Moritz Sester durchsetzen, Stadtmeisterin der Schüler weiblich wurde 

Sushmita Kramer. Die Familienwertung gewannen Hubertus Fies mit seinen Söhnen 

Florian und Frederic. Herzlichen Glückwunsch! 

 

 
Mühlendorfpokal SC Ottenhöfen 



Sushmita Kramer wurde in der Klasse U14w 18. im 

Riesenslalom. Im Slalom wurde sie 13. und konnte 

damit ihre Schülerrennpunkte auf 129,2 verbessern. 

Mitte März fanden am Seibelseckle die letzten beiden 

SVS-Nord Pokalrennen statt. Samstags im Riesen-

slalom konnten Sushmita Kramer mit Platz 2 in der 

Klasse U14w, und Moritz Sester mit Platz 3 bei den 

Schülern U16m Podestplätze erreichen. Sara 

Schweiger wurde 8. bei den Schülerinnen U12w, Kiran 

Kramer 9. in der Klasse U14w, Moritz Helbig 7. In der U8m, und Rouven Bähr 12. in der U12m. 

Am Sonntag wurde ein Slalom ausgerichtet. Für den SC Oberkirch konnten Vivien Schweiger 

mit Platz 3 Klasse U10w, Moritz Helbig Platz 3 U8m, und ebenfalls Platz 3 Sushmita Kramer 

Klasse U14w, auf die Pokalplätze fahren. Sara Schweiger wurde in Ihrer Klasse 7., Jule Streif 

erreichte Platz 5, Max Kiefer Platz 4, und Mario Müns fuhr auf Platz 8 U14m. 

Die Schülerabschlussrennen des SVS fanden am vorletzten Märzwochenende am See-

buck/Feldberg statt. Sushmita Kramer war einzige Rennläuferin vom SC Oberkirch am Start. 

Am Samstag wurde ein variabler Slalom ausgetragen. Sushmita fuhr auf Platz 14 von 25 

Läuferinnen, die in der Schülerklasse U14w in die Wertung kamen. Beim Parallelslalom am 

Sonntag konnte sie sich nach der Ausscheidung mit Platz 15 noch für das Finale qualifizieren. 

Gegen die zweitplatzierte Carolin Ruckes vom SC Neustadt hatte sie in beiden direkten Läufen 

keine Chance. Sushmita Kramer geht mit 110,17 Schülerrennpunkten ins zweite Jahr der 

Schülerklasse U14w. 

Freitags zuvor fand für die Bambinis ebenfalls das letzte Skirennen der Saison statt. Am Start 

waren 6 Rennläufer des SCO. Vier von ihnen konnten Podestplätze erreichen. Veranstaltet 

wurde das Rennen vom SC Sasbachwalden. Als Kurs war ein Vielseitigkeitslauf ausgeflaggt. 

Ergebnisse: 3. Siegerin Kiefer Mia U6w, 5. Sieger Helbig Moritz U8m, 3. Siegerin Schweiger 

Vivien U10w, 3. Sierger Juwana Jona U10m, 4. Sieger Kiefer Max U10m, 2. Siegerin Schweiger 

Sara U12w. 

 

Skiclub Oberkirch bei der Stoppomat-Eröffnung dabei 

Am ersten Samstag im Juli wurde in Oppenau der erste 

sogenannte Stoppomat im Schwarzwald eröffnet. Mit 

dieser dauerhaften Zeitmessanlage können Radfahrer 

stoppen, wie schnell sie von Oppenau (Günter-Bimmerle-

Halle) zur Zuflucht fahren. Ziel ist der Gleitschirm-

Startplatz Roßbühl. Einmalig in Europa ist, dass es 

dabei sowohl eine Strecke für Mountainbiker als auch für 

Rennradfahrer gibt. Anlässlich der Eröffnung fand ein 

Bergzeitfahren statt. Unter Federführung von Dieter 

Frischmuth waren dabei einige Skiclubler als Strecken-

posten dabei. Fünf Vereinsmitglieder starteten in der 

Rennradwertung. Martina Siefermann konnte dabei die 

Damenklasse Ü40 klar für sich entscheiden. Sie schaffte 

die Oppenau Steige mit 7,2 km Länge und einem Höhen-

unterschied von 650 Metern in der hervorragenden Zeit 

von 37:44 Minuten. Schnellster Skiclubler war Bernhard Wolf in 35:25 Minuten. Weitere Infos 

gibt es im Internet unter http://stoppomat.renchtal.com sowie http://www.stoppomat.de. 

 

 

 
Sushmita, Janine und Moritz bei den 
SVS-Meisterschaften Alpin 2013 

 
Ski-Club-Rennradler bei der 
Stoppomateröffnung 

http://stoppomat.renchtal.com/


Skiclub-Radler beim Haslacher MTB-Rennen 

Beim 10. Haslacher Waldköpflerennen waren wieder 

einige Skiclubler am Start. In der Klasse U15 fuhren Lukas 

Walz und Mario Müns mit. Gefahren wurden 5 Runden 

(insges. 4,5 km) um den Sportplatz. Lukas erreichte den 2. 

und Mario den 6. Rang. In der Klasse U17 waren Christoph 

Schnurr, Moritz Sester und Florian Fies am Start. Gefahren 

wurde eine große Runde (5 km) um das Waldköpfle. Dabei 

erreichte Christoph den dritten Rang, Florian den 4. Und 

Moritz den 5. Rang. 

Sicher hatte der Skiclub die größte Altersspanne, denn mit 

den beiden 70jährigen Erst Krässig und Dieter Frischmuth 

stellte der Skiclub auch die ältesten Teilnehmer. Zusammen 

mit Martina Siefermann belegte Ernst Krässig Platz 2 in der 

Klasse Mixed Ü 80. Dieter Frischmuth startete mit Heiko 

Mittelstädt in der Klasse Ü100. Sie belegten den 8. Platz. 

Eine hervorragende Platzierung erreichten Corinna und Sonja Fies. Sie fuhren auf den 2. Platz 

in der Damenwertung. In der allgemeinen Klasse erreichten Bernhard Wolf und Johannes 

Müller den 11. Platz. Je nach Altersklasse wurden zwischen 2 und 4 Runden auf dem 5 km 

Kurs gefahren, wobei pro Runde bis zur Waldköpflehütte 150 Höhenmeter zu bewältigen waren. 

Die Rollski-WM in Bad Peterstal und Oberkirch 

Die Rollski-Weltmeisterschaften 2013 fanden vom  4. bis zum 8. September in Bad Peterstal 

und Oberkirch statt. Erstmals wurde eine Weltmeisterschaft im Ortenaukreis ausgetragen. Das 

Einzelrennen und der Teamsprint fanden in Oberkirch statt. Die junge und noch wenig bekannte 

Sportart fand am Mittwoch noch wenig Resonanz. Die wenigen Zuschauer am Straßenrand 

bekamen jedoch tolle sportliche Leistungen zu sehen. Am Samstag verfolgten einige hundert 

Zuschauer die spannenden Teamrennen. 

Für dieses Großereignis waren auch viele ehrenamtliche 

Helfer notwendig. An beiden Tagen waren jeweils über 20 

Skiclubmitglieder im Einsatz. Zunächst waren fleißige 

Hände beim Aufbau und der Absicherung der Strecke 

gefragt. Während des Rennens wurden Sicherungs-

posten, Rundenzähler und Fotografen benötigt. Die 

Jungs der Rennmannschaft hatten ihren großen Auftritt 

bei den Siegerehrungen: Sie durften die Nationalflaggen 

der jeweiligen Medaillengewinner tragen und standen so 

hautnah bei den Weltmeistern am Siegerpodest. 

Bei herrlichem Wetter sorgte das Skiclubteam mit einem Verpflegungsstand für das leibliche 

Wohl und trug auch auf diese Weise zum guten Gelingen der WM bei. 

 

Und zum Schluss… 

…noch einmal herzlichen Glückwunsch allen Rennläuferinnen und Rennläufern für ihre tollen 

Erfolge im vergangenen Skiclub-Jahr. Bleibt aktiv und gesund und macht weiter so! Ein Dank 

an die Trainer, die viel Zeit in den Nachwuchs des Vereins investieren und so manches 

Wochenende opfern! Und noch ein Dankeschön an alle, die immer kurze Berichte und Fotos 

von Veranstaltungen schicken, so dass man sich jederzeit auf der SCO-Homepage über das 

aktuelle Vereinsgeschehen informieren kann! 

 
Ernst und Martina freuen sich 
über den 2. Platz 

 
Helferschar vor dem Verpflegungs-
stand des SCO bei der Rollski-WM 





 

 

Wer Spaß am Sport hat, gerne 

draußen ist und sich selbst heraus-

fordern möchte ist bei uns an der 

Kletterwand in Oberkirch genau 

richtig! Denn hier kann jeder klettern, 

ob groß ob klein, jung oder alt. Nie-

mand kommt zu kurz. Es ist egal ob 

man in der Gruppe oder nur zu zweit 

kommt, denn es sind ausgebildete 

Kletterwandbetreuer und Fach-

übungsleiter da, die genaue Ein-

weisungen geben, wie alles 

funktioniert. 

 

Über das ganze Jahr verteilt finden – 

so das Wetter mitspielt – Ausflüge 

für diejenigen statt, die noch mehr 

Abenteuer wollen und einfach nicht 

genug vom Klettern bekommen 

können. Dabei denken wir natürlich 

auch an unsere Neuzugänge, 

Familien, usw. Die Klettergebiete 

werden dabei so gewählt, dass 

niemand unter- oder überfordert ist 

und dass man auch mal abends 

gemütlich zusammen sitzen kann. 

Die, die das erste Mal dabei sind, 

bekommen von unseren geschulten 

Betreuern erst einmal eine kleine 

Unterrichtsstunde, sodass jeder 

genau weiß, wie man am Fels sicher 

unterwegs ist.  

 

Seit Ende letzten Jahres haben wir 

auch unsere eigene kleine 

„Leistungsgruppe“, die sich jeden 

Freitag zum Training trifft. Die 

Leitung dafür haben Roland Birk, 

Florian Huber und Monja Birk über-

nommen.  

 
 
 

 
 

 
 

 



 
Hier noch ein kleiner Rückblick über 
die Klettercamps vom Sommer 2013 
 
Dieses Jahr wurde auf unseren 

längeren Ausflügen mal wieder die 

Schweiz unsicher gemacht. Ob im 

Tessin, im Jura oder am Jaunpass – 

stets hatten wir Glück mit dem 

Wetter, ein super Ambiente und tolle 

Aussichten. Und egal wo wir waren 

hat uns der Spaß 

begleitet.  

 

Mit Gruppengrößen von ungefähr 15 

Leuten war immer etwas geboten. 

Gemeinsames Frühstücken und ab 

an den Fels! Auch da blieben keine 

Wünsche offen. Von gut abge-

sicherten Sportklettergebieten bis zu 

alpinen Gebieten, von kurzen Ein-

seillängentouren bis hin zu langen 

Mehrseillängentouren, von einfach 

bis schwer. Es war immer für jeden 

etwas dabei und jeder hatte seinen 

Spaß. So kann man sich gut vor-

stellen, wie abends alle gemeinsam 

vor dem Lagerfeuer sitzen und die 

Erfolge des Tages gemeinsam aus-

klingen ließen. 

 

Bei schönem Wetter machten wir 

zusätzlich viele spontane Tages-

ausflüge, zum Beispiel an den 

Battert in Baden-Baden, den 

Eckenfels im Lierbachtal und den 

Falkenstein in den Vogesen. Zu 

diesen Ausflügen waren viele neue 

Kletterbegeisterte dabei, die gerne 

mal die Natur erleben wollten. 

 

Laura, Corinna und Sonja Fies 

 
 

 
 

 



  

 

November 2013 

Sa 09.11.13 Brettlmarkt im Hans-Furler-Gymnasium (9.00-10.30 Uhr) 

mit Bewirtung durch die Schüler-Rennmannschaft. 

Bindungseinstellung durch Fachpersonal vor Ort möglich! 

Annahme am Abend zuvor von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

Info: Jürgen Schmidt, Tel. 0171 / 23 71 722 

Fr 15.11.13 Saison-Abschluss an der Kletterwand ab 17.00 Uhr 

Info: Joachim Trayer, Tel. 07802 / 5848 

Fr 22.11.13 Mitgliederhauptversammlung im „Gaisbacher Hof“. 

Beginn: 20.00 Uhr. Weitere Infos auf der dritten Seite. 

im November Ausbildung zum Skilehrer! 

Bei Interesse an einer Ausbildung zum Skilehrer 

bitte melden bei: Christian Ell, Tel. 0151 / 58 80 18 16 

Dezember 2013 

Sa + So 07. + 08.12.13 Ski-Opening in St. Anton am Arlberg. Übernachtung im Hotel 

Friedheim bei Familie Hafele mit Frühstück, Skipass für 2 Tage 

und Fahrt für 158,- €. Info+Anmeldung bei: 

Franz Schnurr, Tel.: 07802 / 1717 oder 0172 / 73 84 49 5. 

Fr 20.12.13 Langlauftreff auf der Nachtloipe. 

Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 

Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 21.12.13 Waldspeckessen auf dem Wiegert-Hof im Wolfhag. 

Für alle Ski-Club-Mitglieder! 

Beginn: 19.00. Wetterfeste Kleidung erforderlich! 

Anmeldung bei Johannes Müller, Tel.: 07802 / 90177 

ab Dezember Schneeschuhwanderung mit Centa im Schwarzwald 

Info bei Centa Knosp, Tel. 07802 / 5566 

Januar 2014 

Do - Mo 02. - 06.01.14 Trainingslager und Skifreizeit in Fiesch 

Detailbeschreibung auf der übernächsten Seite. 

Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Do 16.01.14 Langlauftreff bei Vollmond 

Abfahrt 18.00 Uhr von der Turnhalle in der Schwarzwaldstraße. 

Info bei Franz Vogt, Tel. 07802 / 6358 

Sa 25.01.14 Hornisgrinde-Pokal Bezirks-Skirennen Alpin am Seibelseckle, 

ausgerichtet vom SCO. Start: 10.00 Uhr 

Fr - So 31.01. - 02.02.14 Ski-Wochenende in Damüls im schneereichsten Dorf der Welt. 

3-Tages-Skipass, ÜN im Mehrbettzimmer in der neuen 

Elsenalpstube inkl. Halbpension, Busfahrt im modernen 

Reisebus sind im Preis enthalten. Erw. 295,-€, Senioren 290,-€. 

Detaillierte Ausschreibung weiter hinten im Heft. 

Anmeldung bei Simone Kiefer, Tel. 07802 / 982 366 

 



Februar 2014 

Sa - Sa 08. - 15.02.14 Skiurlaub in Uderns im Zillertal. Übernachtung im Komfort-

hotel Pachmair mit 3/4 Verwöhnpension und Wellness-Bereich 

Info und Anmeldung: Julia und Georg Wolf, Tel.: 07802 / 6336 

Sa 15.02.14 Tagesskifahrt mit dem Bus nach Engelberg 

Anmeldung und Info: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

Fr 21.02.14 Langlauftreff auf der Nachtloipe am Kniebis 

Info: Bernhard Wolf, Tel. 07802 / 7558 

Sa 22.02.14 Winterwanderung mit Joachim 

Treffpunkt: 13.00 Uhr an der Kletterwand am Gymnasium. 

Info: Joachim Trayer, Tel.: 07802 / 5848 

Do 27.02.14 Après-Ski-Party am Schmutzigen Donnerstag 

Der Ski-Club hat einen Stand in der Oberkircher Hauptstraße. 

Helfer melden sich bitte bei Christian Wolf, Tel. 0151 / 64961746 

März 2014 

Sa 15.03.14 Stadt- und Familienmeisterschaften 2014 des SCO 

Skifahrer und Snowboarder. Startnummernausgabe: 14.00 Uhr. 

Sa 22.03.14 Tagesskifahrt in die Schweiz. Ort je nach Schneelage. 

Anmeldung und Info: Ingrid Späth, Tel. 07802 / 7273 

Anfang März Langlauf-Tagestour im Südschwarzwald je nach Schneelage 

Anmeldung: Hermann Geldreich, Tel.: 07802 / 5181 

April 2014 

Sa + So 12. + 13.04.14 Winterabschluss / Frühjahrsskifahrt für Jung und Alt 

am Titlis bei Engelberg in der Schweiz. 

Anmeldung und Info: Alex Kiefer, Tel.: 0172 / 2195073 

Sa 26.04.14 Mountainbike-Eröffnungstour rund um Oberkirch mit 

gemütlichem Abschluss. Alle Interessenten sind willkommen – 

gerade auch Anfänger! 

Treffpunkt: 14.00 Uhr an der Turnhalle Schwarzwaldstraße.  

Info: Stefan Baumgratz, Tel.: 07841 / 681 074 

 

 
Foto: DSLV 

 
 

Für konditionsstarke Tourengeher bietet  Roland Birk in den 
Monaten März und April je eine Skihochtour an. Die Gehzeiten 
betragen zwischen 5 und 7 Stunden. Roland Birk ist ausge-
bildeter Ski- und Hochtourenführer beim DAV. 
Info und Anmeldung bei Roland Birk, Tel.: 07802 / 1641. 
 
 
Das Skiclub Programm bietet viele Veranstaltungen. Eines 
haben alle gemeinsam: man braucht Kondition und Beweglich-
keit. Ob zum Skifahren, auf Skitouren, beim Wandern, Mountain-
biken oder Klettern – ohne Kondition und Beweglichkeit wird’s 
halt einfach schwerer. Um das auszugleichen, wird ganzjährig in 
verschiedenen Veranstaltungen von ausgebildeten Übungs-
leitern die passende Gymnastik für alle Altersgruppen ange-
boten (siehe letzte Seite). 

 



 

 
 
 

 

 

Fiesch – im hinteren Wallis – erschließt die Skigebiete Fiescheralp, Riederalp und 
Bettmeralp. 
 

Die Unterbringung erfolgt im bewährten Feriendorf Fiesch.  Es gibt dort eine 

hervorragende sportliche Infrastruktur: Hallenbad, Sauna, Fitnessräume und 

vieles mehr. 

 

Die Verpflegung besteht aus Vollpension, 

das Frühstück gibt es im Feriendorf, 

Mittagspause machen wir in einem 

Restaurant direkt im Skigebiet, das 

Abendessen gibt es in Form eines 

reichhaltigen Buffets. 

 

Leistungen: 

4 Übernachtungen mit Vollpension und 

Skipass für 5 Tage kosten: 

 

Kinder Jg. 1998-2008 306,- Euro                                                                 

Jugend Jg. 1989-1997 405,- Euro  

Erwachsene 440,- Euro 

 Für Nicht-Mitglieder + 15,- Euro 

 

Bettwäsche ist vor Ort vorhanden, Handtücher bitte selber mitbringen! 

 

Bezahlung per Überweisung bitte bis spätestens zum 10.12.2013 auf das 

Konto: 

Kontoinhaber: Georg Wolf, 

   Ski-Club Oberkirch 

Konto-Nr.:  12070802 

bei der:  Volksbank Offenburg 

BLZ:   664 900 00 

oder als SEPA-Überweisung 

IBAN:  DE51664900000012070802 

BIC:   GENODE61OG1 

 

Anmeldung und Infos bei Georg und Julia Wolf unter Tel. 07802/6336. 



 
 
 

 

November 
Unseren Rückblick auf das Ski-Club-Jahr 2012 / 2013 wollen 

wir wie immer beginnen mit dem Brettlmarkt. Dieser bildet 

für viele Ski-Clubler aber auch andere Skifahrerinnen und 

Skifahrer den ersten „Berührungspunkt“ mit dem baldigen 

Ski-Winter. Auch heuer gab es wieder eine Menge an Skiern, 

Snowboards, Schuhen, Stöcken und Helmen. Angebot und 

Nachfrage waren sehr gut! Nicht nur Kinderausrüstungen 

fanden einen neuen Besitzer sondern auch Jugend- und 

Erwachsenartikel waren gefragt. Eine große Helferschar 

unter Regie von Jürgen Schmidt sorgte für einen reibungs-

losen Ablauf. So gab es keine langen Wartezeiten und es 

blieb auch noch Zeit für Kaffee und Kuchen in der Cafeteria 

der Rennmannschaft. Erstmals wurde eine professionelle 

Bindungseinstellung angeboten, die dankbar angenommen 

wurde. 

 

Knapp zwei Wochen darauf fand die Mitglieder-

versammlung 2012 statt. Nach der „Mammutversammlung“ 

2011 mit Neuwahlen und Satzungsänderung(!) konnte das offizielle Programm dieses Mal 

wesentlich flotter absolviert werden. Nach den Rechenschaftsberichten des 1. Vorsitzenden, 

Bernhard Wolf, und der Fachwarte wurde die Vorstandschaft einstimmig von der Versammlung 

entlastet. Im Anschluss daran fand die Ehrung 

langjähriger Mitglieder für 40, 50 und sogar 60 Jahre 

Mitgliedschaft im Ski-Club statt. Der gemütliche Teil 

wurde eingeleitet von einigen Bildern vom abgelaufenen 

Ski-Club-Jahr. 

 

Januar 
Vom 2. bis zum 6. Januar 2013 verbrachten über 

130(!) begeisterte Skifahrerinnen  und Skifahrer 

fünf traumhafte Skitage in der Schweiz. Die große 

Skiclubfamilie mit Teilnehmern im Alter von 5 bis 

über 70 Jahren übernachtete wie schon seit vielen 

Jahren im Feriendorf Fiesch. Auf den Pisten wie 

beim Apres-Ski herrschte bei allen beste Stimmung 

und gute Laune. Die autofreien Orte Fiescher-, 

Bettmer- und Riederalp bieten gemeinsam 104 

Pistenkilometer, und fantastische Ausblicke auf die 

gegenüberliegenden Berge und das Matterhorn. 

Auch der Blick von Moosfluh und Eggishorn auf den 

beeindruckenden Aletschgletscher sollte man sich 

nicht entgehen lassen. Organisiert wurde die Skifreizeit wieder von Julia und Jörg Wolf, die für 

alle Belange immer ein offenes Ohr hatten. Karl Bühler bedankte sich im Namen aller Teil-

nehmer-/innen für ihr großes Engagement. 

 

 
Hans Sester – 3. Platz im Ge-
samtweltcup des Internationalen 
Skiverbandes (FIS) in der Klasse 
80-85 Jahre. 

 
Skifreizeit in Fiesch – Auch Pause muss 
mal sein 

Hinweis: Wenn einige Termine des 
vergangenen Ski-Club-Jahres im 
Rückblick fehlen, sind sie entweder 
ausgefallen oder es lagen bei 
Redaktionsschluss keine 
Informationen zu ihnen vor. 



Aber nicht nur die Freizeitfahrer kamen in Fiesch auf ihre Kosten: auch die 23 Rennläuferinnen 

und Rennläufer fanden bei bestem Wetter super Trainingsbedingungen vor. Betreut und 

trainiert wurden sie von den drei Trainern Daniel Kramer, Alex Kiefer und Christian Wolf. 

Unterstützt wurden sie dabei von einigen tatkräftigen Eltern, die beim Auf- und Abbauen von 

Trainingsstrecken oder der Zeitnahme halfen. Trainingsinhalte waren Slalom und Riesenslalom, 

es wurde aber auch an der Technik im freien Fahren gefeilt. 

 

Drei wundervolle Skitage erlebte eine buntgemischte 

Truppe bei der 3-Tages-Skifahrt nach Damüls. Der 

erste Skitag war vom Schnee her nicht ideal zum 

Skifahren. Dennoch fanden sich alle mit zufriedenen 

Gesichtern gegen Nachmittag in der Elsenalp wieder 

zusammen. Der nächste Tag war ein Skifahrertraum: 

Schnee, Sonne und bestens präparierte Pisten. Am 

Abend ging es munter mit Spiel, Spaß, Gesang und 

Tanz weiter. Bis in die frühen Morgenstunden wurde 

gefeiert. Sonntag war dann wieder Skifahren an der 

Tagesordnung. Die Sonne ließ sich wieder blicken. 

Nach der letzten Abfahrt noch der allerletzte 

Einkehrschwung, und dann es ging am Nachmittag wieder Richtung Oberkirch. 

 

Februar 
Eigentlich bereits für Anfang Februar geplant, musste die 

Tagesskifahrt nach Adelboden wegen schlechten Wetters 

und unsicherem Liftbetrieb auf Ende des Monats verschoben 

werden. Am Ausweichtermin strahlte dann die Sonne. Die 

Schnee- und Pistenverhältnisse waren sehr gut, so dass jeder 

auf seine Kosten kam. Nach der Rückkehr ließen einige Teil-

nehmer den gelungenen Skitag in gemütlicher Runde in der 

Oberkircher Stadion-Gaststätte ausklingen. 

 

März 
Zum vierten Mal bot der Ski-Club Oberkirch Ski-Urlaub in 

Uderns im Zillertal an. Die 39 Teilnehmer und Teilnehmer-

innen hatten in der ersten Märzwoche ausgesprochenes 

Glück mit dem Wetter. Entgegen aller Vorhersagen herrschte 

an fünf Tagen Sonnenschein pur. Die Schneeverhältnisse waren sehr gut, nur an den beiden 

letzten Tagen war der Schnee in den untersten Lagen etwas sulzig. Abfahrt bis ins Tal war 

ebenfalls möglich, und wie immer wurden die Oberkircher von der langen, schwarzen Abfahrt 

nach Aschau fast magnetisch angezogen. Das Hotel bot nach Rückkehr von den Pisten 

Entspannung im Badecenter und ein üppiges Abendessen. Jeden Abend gab es im Hotel um 

21 Uhr ein Abendprogramm. Am Abschlussabend dankte Hans Friedmann Julia und Georg 

Wolf für die hervorragende Organisation und die fürsorgliche Betreuung. Da es am folgenden 

Vormittag regnete, fiel der Abschied von Uderns leicht. 

 

April 
Am dritten Wochenende im April ballten sich gleich drei Veranstaltungen des Ski-Clubs. Zwei 

der Termine schlossen mit dem vergangenen Skiwinter ab – eine Winterabschlussfahrt nach 

Engelberg sowie die Abschlussfeier des Skibezirks I – eine Blütenwanderung läutete hingegen 

schon den Frühling ein. 

 
Skipiste in Damüls 

 
Tagesskifahrt nach Adelboden 



Sechs Skiclubler (drei Väter mit ihren Söhnen) fuhren zum 

Saison-Abschluss nach Engelberg. Dort angekommen, fand 

man 40(!) cm Neuschnee vor. Keiner dachte da an Saison-

Abschluss, eher schon an einen Vorgeschmack für die 

nächste Saison. Da es an den Vortagen bis auf 3000m stark 

geregnet hatte, galt Lawinenstufe 4. Das Skigebiet blieb den 

ganzen Samstag geschlossen. Mit Bergbahn und Pistenbully 

ging es hinauf zum Jochpass, wo in der gleichnamigen Hütte 

das Nachtquartier war. Am Sonntag fanden die Sechs 60 cm 

unverspurten Neuschnee vor! Das Warten am Samstag 

hatte sich gelohnt, und alle verbrachten noch einen tollen Skitag. 

 

Bei der Winterabschlussfeier des Bezirks I des 

Skiverbandes Schwarzwald fand am 21. April die 

Siegerehrung des „Bezirks Nachwuchscups 2012/2013“ 

statt. Dabei werden Punkte für Teilnehmer und 

Platzierungen bei Bezirkswettkämpfen vergeben. 

Gewertet wurden die Disziplinen Skisprung, Langlauf 

und Alpin. Dank der guten Nachwuchsarbeit im 

Alpinbereich belegte der SCO den 4. Platz unter 14 

Vereinen. Während der Veranstaltung fanden auch die 

Siegerehrungen der Bezirksmeisterschaften statt. Hier 

belegten die Rennläuferinnen und Rennläufer des SCO sehr gute Plätze. 

 

Zu einer dreistündigen Blütenwanderung im vorderen 

Renchtal haben Julia und Georg Wolf die Mitglieder des 

Ski-Clubs am 21. April eingeladen. Es war ein Ver-

gnügen, durch die Felder westlich von Oberkirch zu 

wandern! Nicht nur dass man sich an den üppig 

blühenden Bäumen satt sehen konnte, es war auch 

gleichzeitig eine lehrreiche Wanderung, weil Georg Wolf 

fachkundig erklärte, wie die verschiedensten Obst-

bäume zu schneiden und zu pflegen sind, wenn der 

Landwirt gute Erträge erzielen will. Zum Ausklang traf 

man sich mit weiteren Mitgliedern des Ski-Clubs im „Gaisbacher Hof“. 

 

Mai 
Der Mai bescherte dem Ski-Club gleich zu Beginn eine Menge Arbeit. Zusammen mit der 

Triathlonabteilung des SV Bad Peterstal, der Radgruppe des TV Lautenbach sowie der 

Staubwolke Haslach stand das Renchtalbike 2013 auf dem Programm – eine zweitägige 

Radsport-Veranstaltung, beim dem jeder Radfahrer auf seine Kosten kam. Es wurden 

Fahrtrainings, geführte Rennrad- und Mountainbiketouren, Radparcours für Kinder, Workshops 

zu Bike-Pannen und “Erste Hilfe bei Radunfällen“ sowie Vorträge des Weltenbummlers Fritz 

Kratzeisen und vieles andere mehr angeboten. 

 

Das Publikum konnte sich durch verschiedene Radhändler aus der Region zu neuen 

Radmodellen informieren lassen – vom Tourenrad über E-Bikes bis hin zu Mountainbikes und 

Rennrädern war alles dabei, mit der Gelegenheit, Räder direkt vor Ort zu testen. Die Haupt-

attraktion des Tages waren sicherlich die Vorführungen von Adrian Sauer, Felix Kaiser und 

Tobias Weiß. Die drei Artisten boten mit ihren Trial-Rädern kühne Sprünge über aufgebaute 

Hindernisse, unter anderem auf und über ein altes Auto. Durch die tolle Bewirtung des 

Skiclubteams wurde die Veranstaltung zu einem großen Erfolg. 

 
Saisonabschluss am Titlis 

 
Siegerehrung Bezirksmeisterschaften 

 
Die Teilnehmer der Blütenwanderung 



 



Juni 
Zu einer Wanderung in den Hochvogesen hatte 

Reinhard Kimmig am mittleren Juniwochenende 

eingeladen. Am ersten Tag führte die Wanderung vom 

„Col de la Schlucht“ über den Felsenweg ins Fran-

kenthal. Auf dem Weg zum Hohneck konnte ein ganzes 

Rudel Gemsen beobachtet werden! Oben bot sich ein 

herrlicher Rundblick. Über den Höhenrücken und einem 

Abstecher zur Ferme Auberge Trois Fours ging es 

zurück zum Ausgangspunkt. War am ersten Tag das 

Wetter bereits recht gut, so zeigte es sich am zweiten 

Tag von seiner allerbesten Seite. Vom Lac Blanc aus 

erklomm die Gruppe über felsigen Pfad den Vogesenhauptkamm. Nach dem Abstieg zum Lac 

Forlet stärke sich die Gruppe in der gleichnamigen Ferme mit elsässischen Köstlichkeiten. Über 

den Lac Vert ging es im Auf- und Ab zurück zum Lac Blanc, von wo die Heimfahrt angetreten 

wurde. Abschließend waren sich alle einig: die Vogesen besuchen wir ein weiteres Mal! 

 

Ein Wochenende später war die Rennradgruppe 

ebenfalls in den Vogesen unterwegs. Unter der Leitung 

von Dieter Frischmuth starten sie zunächst mit dem 

Auto – über Straßburg, Colmar und Munster ging es 

hinauf zum Col de la Schlucht. Von hier ging die 

Fahrt mit dem Rennrad weiter. Der höchste Punkt der 

Strecke war La Chaume du Grand Ventron. Mit knapp 

100 km und ca. 2400 Höhenmetern war die Tour für 

alle Teilnehmer sowohl ein sportlich anspruchsvolles, 

aber auch landschaftlich wunderschönes Erlebnis. 

Beim Abschlusstrunk im Almstüble dankten die Teil-

nehmer Dieter nochmals für die ausgezeichnete Tourenplanung und -führung. Den genauen 

Verlauf der Tour hier zu beschreiben, würde den Rahmen dieses Heftes sprengen. Wer an 

Details interessiert ist, kann sich auf der Homepage des Ski-Clubs informieren.

 

Juli 
Zu einer dreitätigen Sommertour ins Allgäu starteten 

13 Rennradler des Ski-Clubs am 19. Juli. Am 

Anreisetag wurden nach Bezug der Zimmer zunächst 

die Räder flott gemacht. Anschließend fuhr man ca. 90 

km und 1000 Höhenmeter auf einer „Kennenlernrunde“ 

kreuz und quer durchs Allgäu. Am Tag darauf stießen 

zwei weitere Radler zur Gruppe. So verstärkt wurde 

um 9 Uhr morgens eine große Allgäurunde in Angriff 

genommen. Orte auf der Strecke waren Hittisau, 

Sibratsgfäll, Obermaiselstein, Ofterschwang, Blaichach 

und Immenstadt. Nach 120 km und 1700 HM fand die 

Ausfahrt bei Bier und gutem Essen ein zünftiges Ende. Am letzten Tag standen noch einmal 

105 km und 1500 HM auf dem Programm. Es ging Richtung Bodensee. Vom Pfänder, dem 

Hausberg von Bregenz, hatten die Rennradfahrer einen gigantischen Ausblick auf Bregenz, 

Lindau und den Bodesee. Mit einem kühlen Bier und Käsespätzle sowie einem großen 

Dankeschön an Stefan Baumgratz, der alles bestens organisiert hatte, trat die Gruppe gegen 

16 Uhr die Heimreise an. 

 

 
Am Col de la Schlucht 

 
In den Hochvogesen 

 
Fahrt durch das Allgäu 



Am letzten Dienstag vor den großen Ferien trafen sich Mitglieder von drei Gymnastikgruppen 

des Skiclub zum gemeinsamen Saisonabschluss beim „Münsterblick“ oberhalb von Bottenau. 

Bei herrlichem Ausblick, wurde aus den mitgebrachten Köstlichkeiten ein leckeres Buffet 

aufgebaut. Ein durchziehendes Gewitter trieb die Skiclubler zwar kurz unter das Hüttendach, 

doch der guten Stimmung tat das keinen Abbruch. 

 

Auch eine Wandergruppe war im Juli aktiv. Bei hochsommerlichen Temperaturen wanderten am 

Ende des Monats einige Skiclubler  um Johannes und Karoline Müller auf dem Alpinen Steig 

im Feldberggebiet. Der Pfad stellt eine landschaftliche Besonderheit dar, da er zu den wenigen 

Wanderpfaden des Schwarzwaldes gehört, die durch ausgeprägt alpines Gelände mit Felsen 

und steile Tobel führen. Auf sehr abwechslungsreichen Pfaden wurde der Anstieg zur St.-

Wilhelmer-Hütte unterhalb des Feldberggipfels erklommen. Unterwegs wurden die Wanderer 

immer wieder mit herrlichen Ausblicken belohnt. Ein ausgiebiger Aufenthalt auf dem Gipfel 

selbst wurde allerdings durch die rasch aufziehenden Gewitterwolken vereitelt. So erreichten 

die Ski-Clubler zwar nicht trockenen Hauptes aber dennoch glücklich über einen 

wunderschönen Wanderausflug wieder ihren Ausgangspunkt im Tal.  

 

August 
Am 10. August starteten 16 Skiclubler zu einem Wander-

wochenende in den Bergen rund um Damüls. Vom Park-

platz der Uga-Seilbahn ging es zunächst Richtung Elsenkopf, 

dem ersten Gipfel mit Gipfelkreuz auf dieser schönen Rund-

tour. Von hier konnte man bereits den geplanten Tourverlauf 

überblicken. Am zweiten Gipfelkreuz, dem auf der Damülser 

Mittagsspitze, genoss man den Ausblick auf ein schier 

endloses Meer von Gipfeln! Nach einem Sonnenbad auf der 

Terrasse der Elsenalpstube und einem leckeren Abendessen 

ließ man den Tag in geselliger Runde ausklingen. 

 

Nach dem Frühstücksbuffet machte sich die Gruppe gestärkt 

auf die zweite Etappe der Damülser Runde. Auf einer wunder-

schönen Kammwanderung über den Walser Weidegebieten 

bestiegen die Wanderer drei weitere Gipfel, den Hochplanken, 

den Ragazerplanken und das Portlahorn. Auf dem ganzen Weg hatten die Wanderer immer 

wieder fantastische Ausblicke auf die umliegenden Berge. Bei der Heimfahrt waren sich alle 

einig: Sportliche Aktivität, Erholung, Genuss und Geselligkeit in der Gruppe machten dieses 

Wochenende zur einer rundum gelungenen Skiclubveranstaltung.  

 

September 
Trotz schlechter Wetterprognosen trafen sich Mitte 

September sechs Optimisten zu einer sportlichen MTB-

Tour in Barr im Elsass. Und es hat sich gelohnt! Heiko 

Mittelstädt hatte eine super Tour vorbereitet, 40 der 50 

Kilometer waren Singletrails, dazu ein Gesamtanstieg von 

1200 HM. Oft waren Fahrtechnik und Kraft gefordert, um 

die nassen Steine und Wurzeln zu meistern. Doch die 

Biker wurden mit Traum-Trails belohnt! Ausgepowert und 

mit Schlamm bedecktem Material erreichten die Biker den 

Ausgangspunkt und alle waren sich einig: das war eine 

tolle Tour mit einer tollen Gruppe! 

 

 
In den Damülser Bergen 

 
MTB-Tour im Elsass 



Eine Woche später fuhren 10 Skiclubler – der älteste mit fast 

80 Jahren noch immer fit wie eh und je – zu einer Wanderung 

in den Schweizer Jura. Ausgangspunkt der Tour war Moutier. 

Bei idealem Wanderwetter ging der Aufstieg über Kuh- und 

Pferdeweiden in Richtung des Aussichtturms Moron, von wo 

ein herrliches 360°-Panorama genossen werden konnte. Der 

Abstieg führte die Wanderer durch die malerische Schlucht 

von Perefite. Mit dem Auto ging es dann zur Übernachtung zur 

La Rochette, einer SAC-Hütte mit grandioser Aussicht auf den 

gesammten Alpenbogen. Am Sonntag verlief der Weg auf dem 

Jura-Höhenweg in östlicher Richtung nach Unter-Grenchen-

berg, zurück über Stierenberg und Ober-Bürenberg auf La 

Rochette. Wärend der gesammten Tour genossen die Teil-

nehmer bei schönstem Wetter immer wieder die herrliche Aus-

sicht, welche vom Mont Blanc bis zum Tödi reichte. 

 

Oktober 
Dreizehn Skiclubler hatten sich am 3. Oktober am 

Postparkplatz in Oberkirch eingefunden, um zur 

traditionellen Vogesenwanderung mit Jürgen 

Lucht zu starten. Nach Ankunft in Oberhaslach-

Luttenbach und dem obligatorischen Startfoto ging 

es auch schon los mit der Wanderung. Die Strecke: 

entlang am Haselbach, Col du Wildberg, 

Katzenbergweg, Naturdenkmal Porte Pierre, Aus-

sichtsfelsen Rocher Mutzig in 1009 m Höhe. Gegen 

14:40 trat man den Heimweg an, um abschließend 

die Tour im Gaisbacher Hof bei Speis und Trank 

ausklingen zu lassen. Erich Ruf fand freundliche 

Worte und meinte, dass eine weitere Elsasstour im nächsten Jahr sehr willkommen wäre. 

 

Traditionell absolvierte die Rennmannschaft als Vorbereitung 

auf das erste Schneetraining ein Wochenende auf der 

Rollwasenhütte von Erwin. Als Hüttenwart versorgte er die 

Mannschaft vom Feinsten mit Steaks und Lammkeulen. Ein 

kulinarisches „Highlight“ war die Pilzpfanne – zubereitet aus 

Pilzen, die während der Trainingspausen in den Wäldern 

gefunden wurden. Na-

türlich wurde auch eifrig 

trainiert: Querfeldein-

läufe, Slalomläufe auf 

Zeit um Bäume herum 

und natürlich die „Slack-

line“ standen auf dem 

Programm. 

 

 

 

Damit endet der Rückblick auf unser Vereinsjahr 2012/2013. Zu vielen der genannten Termine 

gibt es im Internet ausführlichere Texte und viele Bilder. Schaut einfach mal rein unter 

http://www.skiclub-oberkirch.de!

 
Naturdenkmal Porte Pierre 

 
Aussichtsturm Moron 

 
Erwin beim Zubereiten selbst-
gefundener Pilze 

 
Auf der „Slackline“ 

http://www.skiclub-oberkirch.de/




 
 

 
Mitgliedsbeiträge 

Es gelten folgende Mitgliedsbeiträge des Ski-Club Oberkirch e.V. im Vereinsjahr 2013/2014 
gemäß Beschluss in der Jahreshauptversammlung am 23.11.2007: 
 

Beitragsgruppe Mitgliedsbeitrag davon an DSV 

für Vollmitglieder 18,00 EUR 6,90 EUR 

für den Ehepartner 15,00 EUR 6,90 EUR 

für fördernde Mitglieder 15,00 EUR -,-- EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren 10,00 EUR 4,70 EUR 

für Jugendliche bis zu 18 Jahren, wenn 
mindestens ein Elternteil Mitglied ist 

8,00 EUR 4,70 EUR 

(bis 14 Jahre)  3,10 EUR 

Schüler und Studenten über 18 Jahre 10,00 EUR 6,90 EUR 

Familienfreundlich 

Gleichgültig wie viele Kinder einer Familie dem Ski-
Club angehören: die Familie zahlt nie mehr als 44,00 
EUR im Jahr! 

Ermäßigte Beiträge 

Schüler und Studenten, die über 18 Jahre alt sind und 
einen Nachweis erbringen, bezahlen nur 10,- EUR 
Mitgliedsbeitrag, wenn sie nicht über eine Familien-
mitgliedschaft dem Verein angehören (auch dann ist 
ein Nachweis erforderlich). Für Mitglieder ab 18 
Jahren, die bereits voll berufstätig sind, gilt der volle 
Mitgliedsbeitrag in Höhe von 18,- EUR. 

Beitragskassiererin und Ansprechpartnerin für Fragen zur Mitgliedschaft 

Roswitha Hurst, Renchallee 3a, 77704 Oberkirch; Tel.: 07802 / 91190 
 

Bitte teilen Sie ihr Änderungen Ihrer Anschrift oder Bankverbindung mit oder wenn sich Ihre 
Voraussetzungen für den ermäßigten Beitrag geändert haben! 

Versicherung bei Veranstaltungen des Ski-Clubs Oberkirch 

Mitglieder des Ski-Clubs Oberkirch sind bei Veranstaltungen des Ski-Clubs Oberkirch im 
Rahmen der Sportversicherung des SCO versichert, soweit keine private Versicherung der 
Teilnehmer die Kosten übernimmt. Für Nicht-Mitglieder gilt dies nicht – sie müssen komplett 
selbst für ihren Versicherungsschutz sorgen, auch wenn sie als Gäste an Veranstaltungen des 
SCO teilnehmen. 

 
Eine Mitgliedschaft kostet nicht viel 

Information zur Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Einzugsermächtigungs-
verfahren auf das SEPA-Basis-Lastschriftverfahren ab 01.02.2014 
 
Den fälligen Beitrag (siehe Aufstellung oben) für das Geschäftsjahr 2013/2014 werden wir 
am 15.01.2014 einziehen. Wir verwenden Ihre uns vorliegende Einzugsermächtigung ab 
dem 15.01.2015 als SEPA-Mandat. Unsere Gläubiger-ID für den Lastschrifteinzug lautet: 
DE21ZZZ00000174579. Als Mandatsreferenz verwenden wir Ihre Mitgliedsnummer. 
 
Die Mitgliedsbeiträge werden jährlich zum 15. Januar eingezogen. Fällt der Einzugstag nicht 
auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf folgenden 
Bankarbeitstag. 
 



 
 
 

Montag 19.00 Uhr 
 
 
 
 

20.00 Uhr 

Super-Powerwalking 
¾ Stunde stramm bergauf, gemütlich bergab; 
Stirnlampe mitbringen; findet bei jedem Wetter statt! 
Startpunkt: Gaisbacher Hof 
Leitung: Franz Schmidt 

Gymnastik der Damen 
Sporthalle Oberdorf 
Leitung: Inge Braun 

Dienstag 18.00 Uhr 
 
 
 

 

20.00 Uhr 

Klettern im Kletterzentrum 
des DAV in Offenburg. Treff-
punkt zur gemeinsamen 
Abfahrt ist um 18.30 Uhr bei 

Joachim, Tel. 07802 / 5848. 

Für alle, die Geselligkeit 
und Ausgleich suchen: 
Skigymnastik! 
Anschließend Ballspiele 
Wo? - Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Harald Hedemann 

Mittwoch  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler+Jugend 
Leitung: Alex Kiefer, Tel.: 0172 / 2195073 

Donnerstag 18.45 Uhr 
 
 

20.00 Uhr 

 

Fitness und Skigymnastik mit Musik! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Silvia Krüger und Centa Knosp 

Männergymnastik mit Joachim! 
Turnhalle Schwarzwaldstraße 
Leitung: Joachim Trayer 

Freitag  Training der Ski-Rennmannschaft Schüler 
mit Alex 

 
 

Bei gutem (mildem) Wetter treffen sich oftmals auch im Winterhalbjahr unsere 
Kletterer spontan an der Kletterwand – meistens sonntags. Weitere Auskunft bei: 
Joachim Trayer, Tel. 07802 / 5848 und Florian Huber, Tel. 07802 / 4154. 
 

Ski-Club Oberkirch e.V. 
1. Vorsitzender 
Bernhard Wolf 
Alm 44 
77704 Oberkirch 

Anregungen und Vorschläge zu diesem 
Heft: Jörg Altegoer, Tel.: 07802-91358 
E-Mail: joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de  

mailto:joerg.altegoer@skiclub-oberkirch.de

